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Nr. 112: U . Blatt. Karlsruhe, Mittwoch , den 13. Mai, 1396
Deutsches Reich .

— Der Kaiser hat am 10. d. M. folgend« Auszeichnungen
verliehen : dem bayerischen Minister Frhrn . ». Crailsheim den
Schwarzen Adlerorden , dem sächsischen Minister des Innern und der
auswärtigen Angelegenheiten v. Metzfch , sowie dem bayerischen
außerordentlichen Gesandten und bevollmächtigten Minister Grafen
von und zu Lerchen seid in Berlin dm Noten Adlerorden 1.
Klasse , dem badischen außerordentlichen Gesandten und Bevollmächtigten
Minister Dr. v. Jagemann in Berlin, dem sächsischen Wirklichen
Eeheimerat Dr . v. Heerwart in Berlin und dem ehemaligen
bayerischen Kabinettschef Staatsrat ». Eisenhart den Kronenorden
1 . Klasse .

— Der Verband der deutschen Kriegsveteranen
veranstaltet« am 10. d. Mts . in Berlin eine Friedens - und Cr «
innerungsfeier , wobei ungefähr 5000Veteranen anwesend waren .
Das Fest begann mit einem Feldgvttesdienst auf dem Kasernenhofe des
Garde -Felbartillerie -RegimentS, weichem General Zychlinski beiwohnte,
mit einer Predigt des Militäroberpfarrers Wülfling. Nach der Predigt
bracht « die Versammlung ein Hoch auf den Kaiser aus . Sodann be¬
gaben sich die Veteranen im Festzugs mit Musik und geschmücktem
Wagen mit allegorischen Darstellungen nach dem Friedrichshain zu einem
geselligen Beisammensein.

— Die „Berliner Konespondenz" veröffentlicht eine Abänder¬
ung des Gesetzes über die kaiserlich « Schutztruppe ,
wonach die Organisation derartig gestaltet werden soll , daß die Leitung
der militärischen und Zivilanzelegenheiten in der Kolonie einheitlicher
sei. Um dies herbeizuführen, sollen nach dem bereits vom Bundesrate
angenommenen Gesetzentwürfe die deutsch :» Militärpeisonen der schütz-
truppe vollständig aus dem Heer« oder der Marine auSscheiden . Der
Nücktritt in die Armee oder Marin« soll unter Wahrung des Dienst-
alters Vorbehalten bleiben . Die Bearbeitung der Angelegenheiten der
Schutztruppe soll der Kolonialabteilung übertragen werden. Die Ver «
forgungsansprüche der Angehörigen der Schutztrupp« werden entsprechend
der Organisationsänderung neu geregelt werden. Die neuen Bestim¬
mungen werden auch aus die Polizeischutztruppe in Togo angewendet.
Der Entwurf enthält außerdem Bestimmungen über die Erfüllung der
Wehrpflicht in den Schutzgebieten . Die sich in den Schutzgebieten auf¬
haltenden Personen des Beurlaubtenstandes des Heeres oder der
Marin« sollen in Fällen der Gefahr zu Verstärkungen der Schutztruppe
herangezogen werden. Eine derartige Einberufung soll der Dienst¬
leistung im Heere oder Marine gleich erachtet werden. Maßgebend
für diese Bestimmung war der Umstand, daß zur Hebung der wirt «
jchastlichen Bedeutung der Schutzgebiete in erster Linie die Besiedelung
mit deutschen Neichsangehörigen gehört, was aber durch die Unmöglich¬
keit, den Dienstpflichtübungen in d:n Schutzgebieten zu genügen, bisher
behindert war. Außerdem soll durch len Gesetzentwurf der außer¬
ordentliche Zuschuß ves Reiches vermindert werden durch Herabsetzung
her ständigen Schutztruppe.

Ausland .
Italien . (Deputiertenkammer vom 11 . Mai.) Aguglia und

Cirinoni begründen die Anfrage über das Gesuch Rußlands , den
Marsch einer Abteilung des russischen Noten Kreuzes
nach A b e s s y n i e n über M a s s a u a zu g -statten. Unterstaatssekretar
des Aeußeren B o n i n giebt einen geschichtlichen Rückblick aus den
fraglichen Wunsch Rußlands und führt aus, daß das G -' such aus Grün¬
den der Humanität gestellt wurde und im Prinzip« angenommen wer¬
den mußte. Sobald aber bekannt gewesen , daß die Zusammensetzung
der Abteilung ihr einen militärischen Charakter gäbe , hielt die italie .
nikche Negierung es für ihre Pflicht, die russische Regierung zu bitten,
die Abreise der Abteilung aufzuschreben und dann auf Landung der
Abteilung in Massaua zu verachten. Diese Erklärungen der italie¬
nischen Regierung seien in dem gleichen freundschaftlichen Geiste aus¬
genommen worden, woraus sie hervorgegangen seien, so daß die freund«
fchafilichm Beziehungen , die die italienische Regierung mit Rußland
«usrecht zu erhalten wünsche, in keiner Weise beinträchtigt worden feien.

Aus dem Großherzogtum.
— Die Nr . 21 des Verordnungs - Blatts der General-

direktion der großh. bad . Staatseisenbahnen vom 11 . Mai hat folgen¬
den Inhalt : Berliner Gewelbeausstellung von 1896 . Heilbronn und
Umgebung. Schwarzwaldverein , Sektion Todtnau . Rückgabe be¬
willigter Freifahrtausweise . Anschaffung weiterer Salonwagen. Ver¬
zeichnis der in die direkten Güterverlehre einbezogenen badischen
Stationen. Plombierzangen . Alphabetisches Verzeichnis der Elgen-
tunismerkmale der Eijenbahn - Güterwagen . Anmietung von 170 fran¬
zösischen Leihwagen. Ausscheiden von Wagen aus dem badischen
Wagenpark. Rechnungsstellung über den Güterverkehr mit den k. k.
österreichischen Staarsdahnen . Aufgefundenes Geld. Personalnach¬
richten .

— Anläßlich der Verhandlungen der Zweiten Kammer über das
Budget der Domänenverwaltung für 1696 und 1897 (86. öffentliche
Sitzung vom 28. April 1896) wurde seitens einiger Abgeordneten
beanstandet, daß bei öffentlichen Versteigerungen von S tr e u m at e ria -
lien aus Doniänenwaldungen auch Richtbadener , insbesondere
Landwirte aus der Rhempfalz, als Steigerer zugelassen und daß durch
diese die Streupieise erheblich m die Höhe getrieben würden . Die von
der Großh . Domänenvirektion daraufhin ange stellten Erhebungen haben
ergeben, daß im Verwaitungsgediet der sämtlichen in Frage stehenden
Bezirksforsteien (Mannheim , Schwetzingen , Phiiippscurg , St . Leon,
Bruchsal, Graben und Karlsruhe ) nur »»» Aorstdezirk Mannheim der
Fall vorliegt , daß be» ven Gras - und Streuversteigerungen in den
Riederwalvvistrikten fast alljährlich ein over zwei Lose von Einwohnern
aus Altripp (Rheindayern) ersteigert werden. Von einer hierdurch
verursachten Preissteigerung könne jedoch nicht die Red« sein, weit es
sich dabei immer um vre gleichen Lose (auf der Insel Kuhunterhorst )
handelt, auf die die badischen Steigerer wegen der schwierigen Abfuhr
nur wenig bieten .

— In der Zeit vom 30. Juni bis 11 . Juli d. I . wird an der
Großh . Obstbauschul « Augustenderg ein Obstbaukurs für Per¬
ionen reiferen Alters — ältere Landwirte, Liebhaber und Freunde des
Obstbaues — abgehalten. Der Umerricht in diesen Kursen ist ein
theoretischer und praktischer und erstreckt sich auf Obstbaumzucht und
vbstbaumpflege einschließlich der Pflege und Anzucht der Zwrrgobstbäume
und auf die Verwertung des Obstes. Die Teilnehmer an diesem Kurse
iönntn Kost und Wohnung in der Anstalt gegen ein« tägliche Vergütung
von 1,40 M. erhallen. Unbemittelten Teilnehmern können diese Kosten
ganz oder trilwelf« nachgelassen , entfernter wohnenden können dieReife-
losten ganz oder teilweise ersetzt werden. Anmeldungen sind mit Leu .
mundszeugnis, und wenn auf Vergütung Anspruch erhoben wird, unter
Beilegung eines VermögenSzeugniffe«, dis spätestens 31. Juni bei dem
Anstaltsvorstand schriftlich eiozureichea .

Heidelberg , 11 . Mai . Im Auftrag I . SL Hoh. der Groß¬
terzogi » hat der Frauenverein « n Grabe der vier Opfer de»

Brandes im UniversitätS.Reitinstitut Kränze , die ihm von Karls¬
ruhe zugingen, niedergelegt.

Weinheim. 9. Mai. Die Metzger -Innung hat den Beschluß ge¬
faßt. daß die Mitglieder das Schweinefleisch von heute an mit
50 Psg. pro Pfd. verkaufen .

— e Seckenheim, 11. Mai. Di« Friedensfeier zeigte die
Einigkeit der vereinten Kriegervereine und ein erfreuliches Zusammen¬
gehen mit unserm Sängerbünde , der unter der Leitung des Herrn Ober¬
lehrers Karle im Kunstgesange , neben unfern vaterländischen Liedern,
sich hervorthat . Die tief empfundene , durchgeistigte, formvollendete Fest¬
rede hielt Herr Dr. La Fontaine ; sie wirkte in ihrem ernsten Er¬
mahnen ergreifend. Das Hoch galt unserm erhabenen Landesfürsten.
Auch auf das friedliebende Gemeindeoberhaupt, Herrn Bürgermeister
Seitz, wurde getoastet.

— In Edingen (A. Schwetzingen ) fand am Sonntag unter
freiem Himmel «ine von über 1000 Personen besuchte Centrums -
Versammlung statt, in welcher Herr Domkapitular Dr . Gutmann,
der Mrnoriten -Paler Cäsar und Rechtsanwalt v. Brentano aus Offen¬
bach Ansprachen hielten.

^ Pforzheim, 12 . Mai. In der gestrigen Bürgeraus -
schutzsitzung waren 11 Vorlagen des Stadtrates zu erledigen, wovon
7 Straßenkanalisierungen mit Einlegung von Wafferleitungs - und Gas-
leitungsröhren betrafen. Bei di ser Gelegenheit wurde es von dem
Stadto . C . W. Maier freudig begrüßt, daß man mit dem früher hier
üblichen System nun gebrochen habe, nach welchem zuerst gebaut, dann
erst die Straßen hergeftellt, kanalisiert und mit Wasser- und Gasleitung
versehen wurden, ein System , das zu vielen Mißhelligkeiten führte u ib
ben Anstößen, und Häuserbesitzern oft doppelte Ausgaben verursachte.
Der Stadtv . K a yser , der Vater des früheren Systems, brachte zwar
gegen die jetzt übliche Behandlung der Straßenanlagen seine prinzipiellen
Bedenken vor und stellte sich auf den alten Standpunkt , die Straßen
erst zu übernehmen , wenn sie bebaut seien, fand aber, da man mit
diesem Verfahren doch gar zu schlechte Erfahrungen gemacht har, für
seine Ansicht erfreulicherweise kern Verständnis beim Kollegium. Die
Vorlage , Beschaffung einer Brückenwage und Erstellung eines Oktroi-
Häuschens an der Erbprinzenstraße beim Bahnhöfe betr., gab den
Sozialdemokraten Gelegenheit, ihre ablehnende Haltung da¬
mit zu begründen , daß über kurz oder lang das
O k troi hier doch abgeschafft werde . Wir
möchten diese Ansicht sehr bezwe .feln . Das Oktroi , welches jährlich
über 120 000 M. an die Stadtlasse abführt und den Umlagefuß
bedeutend ermäßigt, hat sich hier dermaßen eingebürgert , daß es nicht
als Last empfunden wird und namentlich eine Verteuerung der Lebens¬
mittel nicht im Gefolge hat, was die Preise im Vergleich mit solchen
an kleineren Orten , die kein Oktroi haben , beweisen . Wenn heute
das Oktroi abgeschafft würde, so würden die Lebensmittelpreise in kaum
merklicher Werse sinken uno in kurzer Zeit die jetzige Höh« wieder er¬
reichen ; dir Stadt hätte einen erheblichen Schaven uno der einzelne
Konsument kernen nennenswerten Nutzen . So lange die Sozialdemo -
krat . n nicht die Mehrheit im Bürgerausschuß besitzen — und dazu hat
es noch gute Zeit, — wird das Okrroi hier nicht aufgehoben, besten
siaü wir sicher . Vor Eintritt in die Tagesordnung widmete der Vor¬
sitzende, Herr Oberbürgermeister Habermeht dem kürzlich verstor¬
benen Komuiandanten der freiw. Feuerwehr einen warmen Nachruf und
die Stadtverordneten erhoben sich zum ehrenden Andenken an ben Ver¬
blichenen von ihren Sitzen . Während der Verhandlungen machte der
Vorsitzende die ihm durch unsere Abgeordneten Wittum und Gesell zu¬
gegangene Mitteilung , daß in der 2. Kammer das Eisenbahn -
Projekt Karlsruhe —Ettlinge n—H e r r e n a l b—P f o r z «
heim einstimmige Annahme gefunden habe, weiche Nachricht mit Be„
fall begrüßt wurde.

> Pforzheim, 11 . Mai. Gestern fand auch die Eröffnungdes yres . Sladtgartens mit einem Konzert der hiest Feuerwehr «
kapelle unter Leitung des Musikdirektors Ruscheweyh statt . Der Garten
prangt bereits im schönsten Schmucke und der Besuch war ein außer¬
ordentlich lebhafter. Di« Bewirtung liegt in diesem Jahr in den be¬
währten Händen des Herrn Goll „ zur Wachtel".

Durtach, 10. Mai. Heute feierte die Turngemeinde Dur¬
lach bas Fest der Fahnenweihe . Um halb 7 Uhr morgens fand
Tagreveille statt, welcher sich der Empfang der eingeladenen auswärtigen
Vereine anschloß . Um 8 Uhr begann das Einzeiwettturnen tm Schloß¬
garten. Die Weihe der Fahne fand in feierlicher Weise um 11 Uhr
daselbst statt. Nachdem das Mittageffen in den verschiedenen Gast¬
häusern eingenommen war, ordnete sich der Festzug, der sich um 3 Uhr
»rrl Festreitern an der Spitze in Bewegung setzte . Zuerst kamen
Spielleute, dann die Kapelle des Instrumental- Musikvereins, hierauf
weißgekleidete Festjungfrauen, dann die Turngemeinde Durlach mit der
neuen Fahne ; es folgten : Männergesangverein Durlach, Lyra Durlach,
Nähmajchmenbauer Durlach, Arbeiterdildungsverein Durlach, sodann dre
Turnvereine Aue, Beiertheim, Berghausen, Brötzingen, Dill« Weißenstein,
Grötzmgen, Grünwettersbach, Hohenwettersbach, Niefern , Nohrbach,
Rüppurr, Waldhof und Weingarten. Auf dem Festplatze angekommen,
sano rie Fortsetzung des Einzerwettturnens statt, dem sich Ausführungen
des festgedenden Vereins anschloflen . Den Schluß bildete das Kür¬
turnen. Abends fand in der Festhalle die Preisverteilung statt , sodann
turnerische Aufführungen und Festball. (D . Wbl.)

6 Baden , 11. Mai. Seit dem Eintritt sonnigen Wetters ist die
Frühjahrssaison in Baden - Baden in Gang gekommen . Jeder
Tag vergrößert die Zahl der Fremden und im Kurgarten entfaltet sich
während ver Konzerte schon ein lebhafter Verkehr. Di« Promenaden
und Anlagen unserer Bäverstadt entzücken jetzt durch ihr zartes Grün
und ihren Blütenschmuck jedes Auge; bei einem Blick auf die Berg-
wälder rings um Baden- Baden fesselt der reizende Kontrast zwischen
der Smaragdfarbe des jungen Laubes und den dunkleren Schattierungen
des Nadelholzes. In den neuen Sälen des Konversationshauses haben
die vom Fremdenxudlikum stets gern besuchten Reunionsbälle , im Kur-
garten neben den jetzt täglich 3mal stattfindenden Konzerten des Kur¬
orchesters Militärkonzerte wieder begonnen ; im Theater giebt da- Karls¬
ruher Hoftheater noch vor Schluß der Spielzeit eine Reihe von Vor.
stellungen. Für den 13. und 20. Mai sind neu einstudierte Schau¬
spiele tm Theater anberaumt. Auch an Soireen verschiedener Art im
Konversationshause fehlt es in nächster Zeit nicht ; für den 15. ist eine
humanistische Soiree, für 18. und 19. sind populär-wissenschaftlichr
Vorträge von Herrn W. Finn aus London über Wunder der Elektrizität
und Optik, für den 21. eine Bellachinische Zaubersoiree festgesetzt. Die
Pfingstseiertage werden in Baden-Baden stets mit großen Garten¬
festen begangen, die ein großes Passantenpublikum aus Städten der
näheren und weiteren Umgebung hierher führen. An beiden Feiertagen
findet bei großem Dopprtkonzeit des Kurorchesters und auswärtiger
Militärkapellen italienische Nacht , Illumination des Konversationshauses
und der Umgebung, sowie glänzende Beleuchtung aller festlich ge¬
schmückten Säle statt . So find alle Bedingungen für einen hoch be¬
friedigenden Verlauf des Maimonats , des Hauptmonats der Frühjahrs«
saison in Baden - Baden, vorhanden.

Offenburg, 8. Mai. Die Privatklagefache d«S Hauptlehrers
Kunz in St. Roman gegen den Hofbauer Oberföll ist nunmehr
in der Berufungsinstanz vor der hiesigen Strafkammer durch «iura
Vergleich erledigt worden.

£ Heljl, 10. Mai. Vom 15. bis 22. d. M. wird das hiesigePionierbataillon Nr. 14 nach Kaltenbronn zu einer Wald¬
übung ausrücken .
.. ^ Hornberg , 11 . Mai. Gestern war in unserem Städtchen ein
äußerst lebhafter Fremdenverkehr. Die süd west deutsche Papier -
fabrikanten hatten hier ihre Versammlung und die Schram -
m

m8 0 * f e 11 f <& <* ft hatte, 40 Personen stark, ihren
Ausflug hierher gemacht und das Mittageffen hier eingenommen. Außer¬
dem waren noch viele andere Ausstüzlex hier aus näheren und fernerenOrten . — Gestern wurde zum Ueberstuß an Vereinen noch ein e v a n-
gelischer Arbeiterverein gegründet, der nach unserer Wahr-
nehmung eines besonderen Entgegenkommensvon seiten der hiesigen Be-
vö . kerung sich nicht zu erfreuen scheint. — Seit kurzem ist in de» 4
oberen Klaffen der Volksschule Zeichenunterricht emgeführt , der
als Vorschule für Gewerbeschule sehr zu begrüßen ist.

£ Billingen , 10. Mai . Heute wurde vom Milrtärverein Weiler
ein G e d e n k st e i n für die Kriegsthaten seiner Mitglieder enthüllt .
Nach dem Festgottesdienst und der Trauerfeierlichkeit auf dem Kirchhof
wurden vom Vereinsvorstand, vom Pfarrer und vom Lehrer auf dem
Festplatze Ansprachen gehalten. Leider wurde die schöne Feier durch
den Brand von Neu Hausen , zu dem alles eilte, plötzlich gestört.

Singen, 9. Mai . Die gestern vahier stattgehabte Apotheker -
Versammlung der Kreise Konstanz , Villingen und
W a l d s h u t war sehr zahlreich besucht. Vertreten waren die Apo¬
theker aus Konstanz , Pfullendorf , Salem, Uederlingen, Radolfzell,
Singen, Stichlingen, Waldshut , Engen, Villingen , Triberg, Homberg
und Durlach . Die Gründung eines Landesvereins , der dir
Interessen ver badischen Apotheker vertreten soll , wurde beschlossen . —
Die Lesevereinsversammlung der Apotheker des Seekreisel
findet Ende nächsten Monats in Uederlingen sta :t.

Feier der Grundsteinlegung der evang . Stadtkirche
zu Pforzheim .

-L Pforzheim . 10 . Mai .
Der vor Jahresfrist begonnene Bau einer evangelischen Stadt¬

kirche auf dem Lindrnplatz ist nun so weit gediehen, daß heute Vor¬
mittag */„ 11 Uhr dir feierliche Grundsteinlegung stattsinden konnte . Die
Feier war vom Wetter bestens begünstigt ; ei» klarbiauer Hunmel
lächelte aus die Festteilnehmer herab , welche sich um l]* ll Uyr aui den,
Schulplatz an der Reuchlinstraße zusammenfanden, u >n sich von hier
aus in geschlossenem Zuge nach dem Bauplatze der neuen Stadtlirch«
zu begeben . Herr Staotpfarrer Klein begrüßte in einer geistreiche»
Ansprache die Festteilnehmer auf dem Schulplatz ; er bezejchnele es als
ein glückverheißendes Omen, daß die Grundsteinlegung der hiesige »
neuen Stadtkirche gerade am 10. Mai stattfinden könne , an welchem
Tage das ^deutsche Volk die 25jährigr Wiederkehr des Friedens¬
schlusses zu Frankfurt a . M . festlich begehe, erinnerte an die alte Stadt¬
kirche , weiche vor 107 Jahren ein Raub der Flammen wurde , an de«
Glaubensmut und die Opferfreude der alten Pfoczheimer , die die Er¬
rungenschaften der Reformation allezeit hochhielten, an die Geistes»
Heroen Reuchlin und Melanchthon, welch« zur Stadt Pforzheim m
enger Beziehung standen und bedauerte zugleich, daß Pforzheim seinem
großen Sohne Reuchli » noch kein Denkinal errichtet habe . An dem
Festzuge beteiligten sich die hiesigen Schulen, welche des beschränkte»
Raumes wegen nur mit den oberen Klaffen in Begleitung ver evang.
Lehrer vertreten sein konnten , der Bertreter der Oberkirchen-
behörde , Herr Prälat Schmid, in Begleitung der hiesigen evang.
Geistlichen , die Spitzen der städtischen und Staatsbehörden, ver evan¬
gelische Kirchengemeinderat , die Kirchengemeinbe - Versammlung und
die übrigen Festteilnehmer. Der Bauplatz war reich dekoriert. I, »
Hintergründe ves Schiffes der zu erbauenden Kirche nahuren die G : iu-
llchkeit und die Bertreter der evang . Kirchengemeiirse , ver Bauleitung
und Baukommission Aufstellung , rechts stand ver Posaunenchor , linls
der evang. Kirchenchor , in dein Schiff halten sich mehr als 2000 eo.
Gemeindeglreoer eingefunden . Rach cinem Vortrags des Pojaunm -
chors und oes evang . strrchenchors ergriff Herr Stadrpfarrec van der
tz l o 6 das Wort , um die Festansprache zu halten . Der stiedner Hane
zum TexteswoA ven 10. Vers ves 2 . Kapitels ves Propheten Hagga « :
„Ich ivlll Frieden geben an diesem Ort, sprach der H rr Zebaoch - , ge¬
wählt. Der Redner zog einen sinnigen Vergleich zwischen der Gruno-
steialegung dieses Gotteshauses und der heute vor 25 Jahren in
Frankfurt a. M. vollzogenen Grunvsteinlegung zum Dome des große»
nunmehr geeinten geliebten deutschen Vaterlandes . Der neuen stirche
gebühre der Name Friedens kirch e ; sie solle ein würdiges Gegeg,
stück in unsererStadt sein zu den vielen 'Namen und Erinnerungszcuhe »
an d >e große kriegerische Zeit , ein Wahrzeichen für die komuieiiseu
Geschlechter , davon , daß das Geschlecht am Ende des 19. Jahrhunderts
nicht nur ves Krieges 9tuhm zu preisen , sondern auch die Segnungr»
des Friedens zu würdigen verstand . Der9tedner schildertenun in schwung¬
hafter Weise die Pflichten der Kirche, wenn sie ihren Frieeensderus nach
dem Vorbilde unseres Wächters erfüllen will. Nach einem Vortrage oti
Kirchenchors ergriff Herr Prälat Schmid als Vertreter ver Oderkrrchen -
behörvedas Wort . Er verbreitete sich über das Apostelwort : „So ein Elre»
wird herrlich geyalten, so freuen sich alle Glieder mit " , übermirtette
die Grüße des Oberkirchenrats uno gab seiner Freude Ausdruck über
den kirchlichen Smn und die Opferwllligkett Pforzhenns. Der lltedner
schloß mit vem Wunsche, es möchte das neu: Gotteshaus ein« L-tattr
werden , von welcher Segen ausströme auf die ganze Gemeinde, Licht
vom himmlischen Lichte , Wahrheit von der himmlischen Wahrheit. An
den Frieden seien wir erinnert worden, weil am heurigen Jubeltag in
Frankfurt der Friedensjchluß gefeiert wird. Möge der Friede erhalten
bleiben, den wir nun seit 25 Jahren genießen durften, damit nede»
anderen Werken ves Friedens auch dieser Bau glücklich vollendet werde.
Möge der Bau , wie zum Schmuck dieser Stadt, so zum L- egea
ver evangelischen Gemeinde für lange Jahrhunderte dienen. Das walte
Gott. Hr. Stavtpfarrer Roggenburger verlas hierauf die stistungs-
urkunde , welche dem Grundstein eingefügt wurde. Nach einem weiteren
Vortrag des evangel. Kirchenchors und den üblichen Hammerschläge«
schloß Herr Dekan Gehres die Feier mit einem Gebet und es er¬
folgte die Auflegung des Deckquaders unter Absingung des Liese» :
„Nun danket alle Gott ".

Atts der Residenz.
Karlsruhe , 12. Mai .

LH II . DD. Prinzessin Neuß und Amalie zu Fllrstenbert
find heute Alittag 1 Uhr 35 Mia. von Baven hier angekommen und
Abend« wieder dahin zurückgekehrt.

ß Kt«dt»rrord»rtensttz«ng . In der heutigen Sitzung deS Bür-
gerausschuffes waren 111 Mitglieder, darunter der Oberbürgermeister
und sein« beiden Amtsgenoffen, anwesend . Oberbürgermeister Sch netz ,
ler , dem vor Beginn der Sitzung die neugewählten Mitglieder vor¬
gestellt worden waren, « öffnete pünktlich die Verhandlung mit einer
kurzen Entschuldigungdafür, daß n diesesmal nicht, einem alten Brauche
treu, die neuen Bürgerausschußmitglieder begrüßen könne. Er bitte,
die« nicht al« Unhöflichkeit auSzulegrn, allein da der Stadtrat noch
nicht in seiner neuen Zusammensetzung gewählt sei» so könne er auch



nicht im Ramm bwfer Körperschaft Grüße entbieten. Hierauf wurde
in die Tagesordnung »ingetreten.

Erster Punkt der Tagesordnung war der StadtratSautrag . namens der
Stadtgemeinde die von uns bereits veröffentlichte Verein banmg über die Er¬
stellung des Hasen » und Rheinkauals zu genehmigen. Referent
Stadtverordueten -Obmanu Schneider betoute, daß lediglich das Abkommen
Gegenstand der Beratung sei, die Einzelheiten über die Ausführungen seien
noch nicht vereinbart . Deshalb wöge mau auch die Beratung nicht zer-
splittern , sondern sich au die Sache halten . Die Vorlage entspreche einem
Wunsche, den die Residenz seit mehr als 100 Jahren gehegt habe . Jeder
weiß, wie viel es wert sein würde , den Wasserverkehr vor den Thoren zu
haben. Durch die seitherigen Verhältniffe sei auch die badische Eisenbahn -
Politik beeinflußt worden . Denn da Mannheim und Ludwi ^shaseu Endpunkte
der Rheinschisfahrt waren , mußte der Staat daraus bedacht sein , den Verkehr
auf die badische Seite zu lenke» . Nachdem nunmehr Oberbaurat Housell die
Möglichkeit der Aussührung »achgewiesrn habe, sei eine neue Bewegung in
glich gekommen. Durch die strategische Bahn sei die Ergiebigkeit der Maxau -
bahn erheblich vermindert worden . Man schätze den Ausfall aus 120 OGO bis
130000 M . ; allein diese Summe sei entschieden zu . niedrig gegriffen, denn
in letzter Zeit habe sich der Handel und Verkehr gottlob gehoben, so daß auch
in der Einnahweziffer der Maxaubahu die Steigerung zu« Ausdruck hätte
kommen müsse». Früher seien nur Holz und Kohlen hierher verfrachtet worden ,
allein Dank der Finna Sineer werde nunmehr auch Getreide verfrachtet.
Nachdem nunmehr Mannheim aus höre, Endpunkt zu sein , habe die Regierung
dem Drängen der Bürgerschaft nachgegebe» und sich bereit erklärt , für den
Hase» in Karlsruhe , der 3 km von der Stadt zwischen Daxlandeu und
Mühlburg voraussichtlich erstellt werde, einen Zuschuß von 2 ' / , Millionen M .
zu geben und zwar 2 Millionen aus der Eiseiibahnschuldentilguugskaffe und
*/» Million au» allgemeine» Staatsmitteln . Er halte die bewilligte Summe nicht
für groß und sehe sie nicht als eine volle Entschädigung sür den Einnahme -
anssall an . allein da sich die Regierung wenigstens auf den Billigkeitsstand -
pu » kt gestellt hat , f» wolle» wir nicht markten. Die Gemeindeverwaltung
hat sicherlich das Möglichste getha» , um gute Bedingungen zn erlangen .
Mehr war sicher nicht zu erreichen. Eine Million Mark , welche die Stadt
bewilligen müsse , sei allerdiugs eiu großes Wort . Allein auch die Rentabi -
lilöt sei zweisellos, wen» auch nicht für die erste » Jahre . Wir kommen vor¬
wärts , wen » wir den Hasen haben. Ich hoffe und wünsche daher , daß die
Summe vou 1 Million einstimmig bewilligt wird .

Stadtv . Eberle (Soz .) betont im Namen feiner Freunde , daß alle Be-
völkcruugsklaffen dem Plane zustimmen. Auch die Arbeiterschast billige
ihn , denn besserer Verkehr fei gleichbedeutend mit besserer Arbeits¬
gelegenheit. Er wisse zwar , daß das Großkapital den nächsten Vorteil
davon habe , hoffe jedoch , daß dieses mit Rücksicht aus die günstigen
Verhältniffe auch bessere Löhne zahle . Bezüglich der Euteiguung seien
ihm von Taxlaudeu und Kniellugeu aus Wünsche zugegaugen,
aber er wolle nicht näher darauf eingeheu, denn werde der Hasen geschaffen ,
so werde das arbeitende Volk auch davon profitiere ». Daß es bei der ange-
sorderten einen Million bleibe» werde, glaube er zwar nicht ; Nachträge seien
hier nun einmal üblich . Das aber möchte er im Namen seiner Freunde ans¬
sprechen , daß bei etwaiger Vergebung der Arbeiten an einen Hauptunterneh «
vier dieser verpflichtet werde, hiesige Arbeiter , oder doch wenigstens heimische
Kräfte zu verioeuden und gute Löhne, möglichst ia kurze» Raten zn zahle» ;
es möge nicht wieder rin Teil des mobilen Kapitals über die Alpen wan¬
dern . Er und seine Freunde würde» für die Vorlage stimmen.

Stadtv . Heimbnrger (Dem ) erklärt sich im Namen seiner Freunde
ebcnsalls für Las Projekt , obgleich die anfänglichen Suaiwen , die zwar ge¬
nannt wurden , aber möglicherweise nur in der Phantasie existierten, oder
lediglich Zeitungsprvduktioli waren , diesen Entschluß nicht gerade leicht gemacht
haben. Auch er sehe die gaoährte Beihilse nicht »lS «inen Ersatz sür de»
Eiunahweverlust bei der Maxasbahn air ; aber wir mhwe « wenigstens, was
wir bekommen . Die Bedingungen des Vorredners empfiehlt er wohlwollender
Erwägung .

Stadtv . Baumeister (koich) hat zwar technische Bedenken, die er »bcr
vorläufig nicht erörtern will. Auch in finanzieller Hinsicht scheint ihm noch
nickt all S klar. Bezüglich der Rentabilität der 1 Million städtischen Aus-
irantcs schließe er sich vertrauensroll den Ausführungen der Begrün¬
dung an ; allein die 120 000 Mark , die auS den Einnahmen der
Maxau -Bahn erzielt werde», koinmen doch auch in Ausfall . Wie sollen
diese gedeckt weräm ? Mau werde wahrscheinlich zu einer Erhöhung der Um¬
lage (« innen. Zwar wachse durch Handel und Verkehr die allgemeine Steuer -
Irast , ob dies aber iu dem Maße der Fall sei, daß der obige Ausfall da¬
durch eiiikoimue, sei zweifelhaft. Sodann wiffe uiau nicht, wie mau zu einem
BerkehrSanschlag von 300 000 t komme . Sa viel hätte» ja alte Stapelplätze ,
wie Mainz , Worms . Kaste ! und Tüffeldorf nicht. Er hätte gerne nähere
Aufklärungen über den wirtschaftlichen Effekt gewünscht.

Staülv . Bergmann (nktr.) ist ebenfalls Freund der Vorlage , weil
dadurch ein alter Ahler bei der Platzwahl verbessert werde. Wenn von hier
bis Straßburg keine große» Städte sind, so liegt dies an der Thatjache , daß
keine richtige Wafferverkehrsriune Vorhände» war .

Stadtv . Sniicr empfiehlt ebenfalls die Vorlage , verbreitet
sich über deren wirtschaftlich« Bedeutung und dankt den Männern , die für das
Projekt gewirkt haben.

Stadtv . Dessart ( ultr .) sieht eine Verpflichtung der ^Regierung zur
viiterstützung des Projekts in der Thatsache, daß Karlsruhe ein bedeutendes
Hinterland hat , daß es eine ergiebige Stenerquelle ist und daß eS durch dis
strategische Bahn in seinen Einnahmen geschädigt wurde . Jedoch halte er eS
für notwendig, daß znnüchst die Fahrrinne des Oberrheinrs korrigiert werde .
Auch müsse, damit durch Ansiedelung auf fremde« Ortsgesiet nicht di« zu-
wachjeude Steuerkraft der Stadt verloren geh« , diese das Gemarkungsrecht
erwerben . Für eine» Nachtrag werde cr jedoch nicht zu Hab«» sei». Er schließ«
mit dem aufrichtige» Wunsche , daß der Kanal all- , selbst die kühnsten
Hoffnungen erjüllcu möge. (Schluß f.)

♦
Der Betrag von 1 Million zur

'
Erstellung deS Rheinkauals wird in

namentlicher Abstimmung einstimmig genehmigt.
— Gestern Rächt verschied nach kurzem Leiden Hierselbst der Di¬

rektor der Maschinenbau - GesellschaftKarlsruhe , Herr Adolf Steude .
Der Verstorbene war lang « Zeit Geftiischastsvrrektor des Gefanzver -
rins . Liederhalke ' und eine m Sängerkreife » «benfo wohlbekannte ,
wie hochverehrte Persönlichkeit ; der Lerstorbene gehörte auch dem Haupt »
«usschuff « des badischen Sängerbünde » an . Die hiefige Liederhalls hat
ihre aktiven und passive » Mitglieder zu der Beerdig » ,igefeierlichkeit
ringeladen , welche am Donnerstag , den 14 . d. M . , Abends 5 Uhr ,
von der Friedhoffapelle ans stattfindet .

Athlrtenklirb Ger, »,« ,1a . Auf vielseitigen Wunsch wird di«
am Sonntag im Kolosseum gegebene Vorstellung am nächsten Eonutaa ,
den 17 . Mai , mit Hnzuziehmig einiger never Nummer » wiederholt ,
worüber das Nähere noch bekannt gegeben wird .

Q Kleitte tzhrareik . Airs einer unverschlossenen Wohnung in der F a -
sancustratz « wurde am 7. d . Mts . , nachmittags , ein goldener Damenring ,mit Opal und Brillauten besetzt , im Wert von 120 SB . znm Nachteil einer
italienische» Händlerür eut,sendet . Drin ^ enter Verdacht, diesen Diebstahl ver¬
übt zn haben, ruht aus einer i« uämlicheu Haus« wohu- adeic Verwandten
der Bestohlenen, welche dieser einen Besuch - emacht hatte» von Lessen Zeit »n
der Ring vermißt wird . Auch halte die V -roächtige im August v . I . eiuem
Knusmaim in der Waldhorustraße aus der Lodenkaße 10 SB . entwendet , die
Elten , aber Ersatz geleistet. — Ein Metzgerburschc aus Hosfietten. welcher am
24 . v. Acts , im Schlachthaus einem andern Metzger eine Schürze im Wert
vou 1,50 M . entwendet und im Verdacht ficht , in der Z -ir vom 4 . hrs 8.
d. Mts . einem Tienstmädche» i« der Wlerftraße aus ihrem Zimmer «inen
Geldbeutel mit 4 M . entseaSet zu habe» , wurde gestern — weil er ans dem
Dienst entlasst» worden war — iu Hast genommen . — «tu* eigen, Schuh -
wareuladen iu der Scheffelstrâ wurden am 8c S. M . 4 Pa « Frauesschntzeim Werk von 17 M . eutweudet. De- Diebstahls verdächtig sind 2 Frauenspersonen ,
anichentind Schwestern, welche ein Paar Pantoffel » lausten , viel anprvbierteu nutz
vermutlich bei Vieser Gelegenheit den Twbstahk nnsjnhrte . — Ar einer Wirt -
schast in »er Bahnüesstraße rittstand am 2. i>. M . zwischen einem Gast , eine«
Buchhändler aus Meijenheim , und der Kelliieriü ein Wort st reif woge»der Bezahlung »au 2 Glas Bier . Der Gast geriet dabei in eine solche Auf-
regmig . Laß cr die Kellnerin an, Halse packle, fie zu Baden warf und ihr
mit der L and in * Gesicht schlug , daß sie eicheblich verletzt wurde und in das
städtisch « Lraukeiihaus aujgkuowiiien werden mußte . — Tie Thäter der
in der Nacht zum 3. d. M . aus dem Ludwigsplatz an einem Feldwebel des
Leid-Ärrnadiekktgiir .ents verübten Körperverletzung sind durch die
Lriuiivalpolizei in den Persaueu des Schreibers eines Rechts« moalts und
eines Kaufmanns heute ermittelt und i» Haft gerammen worden. Ei»
Stück eines am Thatort zurückgeblieben: u Stackes hatte aus die Spur der
Thäter geführt.

Rechtspflege .
*
** (Tagesordnung der srrafkasmtr I des Großtz . Lauv-

gcrichts Karlsruhe .) Freitag, 15. Mai, vormittags 9 vhr : A . S . gegen
Hermann Berkholz von hier wegen Unterschlagung . — L . S . gegen Ludwig
Wilhelm Pelloer ans Rintheim nn» Friedrich Kack Günther von hier ivege»
Br ! i'.ufeMr ~ £j .i;r.ng und Betrugs . — A. S . gegen Rexine Rinderküecht ans
üuterjettingra und Ge«, »egen Vergehens fcfeu § 218 81 -V. — SL &
gegen Peter Weber aus Sulzbach und dessen Ehefrau Karoline Margaretha ,
geb . Hölzer, von Rintheim weg?» Vergehens gegen & 18Q St .-G. — fl. g .

gegen Friedrich Kusterer ans Bruchsal und Hermann Freihardt aus Wasser¬
alfingen wegen Diebstahls und Hehlerei. — A . S . gegen Pius Maria Win -
ter von Rohrbach wegen Unterschlagung. — A. S . gegen Adolf Wilhelm Ha -
gen aus Philippsburg wegen Uebertretung des 8 44 ' P .-St .-G .-B . — A . S .
gegen Wilhelm Robin auS Weingarten wegen Uebertretung des § 360 "
et *®.

Stimmen aus dem Publikum .
X Aus Baden , 10 . Mai . Aus den Verhandlungen der

3. Kammer ersehe ich, daß man der Bitte des badischen Lehrervereins ,
um den Höchstgehalt früher als erst in 37 Jahren zu erreichen , von
seiten der Herren Abgeordneten im allgemeine » wohlwollend entgegen¬
kam. Einsender dieses ist leider in der Lage , für einen anderen Be¬
amtenstand , den der Steuerkommissäre » «in weit ungünstigeres
Verhältnis zur Erreichung des Höchstgehaltes erwähnen zu müssen .
Aeltere Steuerkommissäre und zwar auch solche, die nach Beendigung
ihrer Gymnasialftudien die geforderten Dienstprüfungen bestanden haben ,
sind nach mehr als 37 Dienstjahren noch lange nicht im Bezüge des
Höchstgehaltes und könnten denselben nach der geschaffenen Gehalts «
ordnung erst mit dem 80 . oder 90 . Lebensjahre erreichen . Den Dienst
eines Steuerkommiffärs wird wohl nur ausnahmsweise Einer bis in
sein 70 . Lebensjahr besorgen können, was von seiten der Großh . Re¬
gierung und der hohen Kammer wohl beherzigt werden möge uns dür te
deshalb auch hierivegen auf Verbesserung der Lage dtejer Beamten
billlgerweise das Augenmerk gerichtet werden .

d Brette » , 9. Mai . Die hiesige evangelische Gemeind « steht
schon wieder vor einer Pfarr wähl und hat der vom evangelischen
Oderkirchenrat gemachte Wahlvorschlag in liberalen Kreisen be¬
rechtigte Mißstimmung hervorgerufen , indem von 0 vorgeschlagenen
Ben erber » 5 der pos . Richtung angehören . Nachdem vor 3 Jahren
erst ein pos. Geistlicher hier gewählt wurde und zwar mit Unterstützung
von Llbeiale », wird nun de» Positiven gleichsam als Quittung für ge¬
leistete Vorspanndienste eine Liste präsentiert , welche keine den Libe¬
ralen genehme Namen enthält . Ohne Zweifel haben sich doch mehr
liberale Geistliche u >n die erledigte Pfarrei beworben und ist es immer¬
hin aufsaiiend , daß nur einer gegen 5 Positive in die Vorschlagsliste
ausgenommen wurde . Liberalerfests hätte man unter diesen Umständen
gerne aus eins Wahl verzichtet , da gar keine Aussicht vorhanden , einen
Erfolg erringen zn können, und die Wahl des in Vordergrund gestellten
pos . Bewerbers gesichert erscheint. Aus diesem Grunde wurde auch
von liberaler Sitte beantragt , auf ein « Abhör der einzelnen Kandidaten
zu verzichten, um rascher über diese unliebsame Angelegenheit wegzu -
kommea . Da eure Beschwerde aussichtslos erscheint, so bleibt de » Li¬
beralen dah - r nichts üdr »g, als sich der Wahl zu enthalten ; oder, »vie
in einer gestern stattgesundene » Kstchengemeindeversamiiilung aiizsregt ,
durch Abgabe weiß » Stimmzettel der Uozusnedenhett Ausdruck zu
veriechea .

Bcrjchievcncs .
, — Allerlei von der Frankfurter Fried « usfeier
Die alt « Kaiserstadt am Alain hat in früherer Zeit wohl anläßlich der
Krünungstage manchen Prunk und Festglanz erlebt , aber mit einer solch
märchenhaste » Pracht , wie vorgestern anläßlich der Frieensfeier war
sie doch noch nicht überflutet . Demi zu ihrer Verherrlichung waren dir
technischen Hilfsmittel der srüheren Zeit durch die Errungeaschasten auf
dieseur Gebiete wesentlich verstärkt und vermehrt . Schon di « Aus¬
schmückung der Stadt wird von alle» Teilnehniern als etwas ganz un¬
übertrefflich Großartiges bezeichnet, sür die Wirkung der Beleuch¬
tung am Sonntag Abend aber finden die Berichterstatter gar keine
Worre mehr . An allen Fenstern , so schreibt der »Franks . Gea . - Anz. ^,
war es ausgeflammt und wie ein Funkenregen hatte sich

's über dir
Häusermassrn ergossen. Viele Gebäude trugen im Schmuck der Tannen -
guiriairden selbst versteckt die elektrischen Glühlämpchen , so daß es sich
ansah , als sei rin Heer vou Leuchtkäfern in dem fuschen Tannengrün
» iedergesallen . Die transparent erleuchteten Sprüche , Krone », Namens¬
züge des Kaisers waren nicht zu zählen . Schwarze Meascheumassrn ,
Lausend « von jrohgestimntten Schaulustigen wogte » durch die taghelle »
Straßen , Hundert « mit bmtten Fähnchen geschmückte Equipagen und
Lroschlen trugen in la »gsa >nem Teuipo ihre Insassen durch das froh ,
liche Gewühl . Soldaten marschierten , di« Musik voran , mit rm Licht
funkelnden Helme » über di« Plätze , und das Publikum summte die
patriotischen Weisen mit . Keine Ansschrettung störte die festlich» Mai¬
nacht, die dir Bürger wetteiferten , zu einer m,vergeßlichen zu machen. . .
Die polizeilichen Maßnahmen waren am Abend gut und zweckent¬
sprechend getroffeu , so daß keine empfindliche Störung in der Zirkula¬
tion des Verkehrs verkam , vbfchon ganz Frankfurt auf den Beinen
schien und fast ebenso viele Fremde aus der Umgegend wie auch
weiterher sich die Frankfurter Zuedeusseier anzusehen gekommen waren .
— DaS Denkmal Karls des Großen auf der alten Mainbrück «
war von Verehrern des Frankenhelden geschmückt und hatte folgende
Inschrift : , Da niemand an dich denkt , du edier deutsch» Kaiser , so
schmücken dich allhier di « biedern Sachsenhüuser . " — Gespart » und
Begleitung dis Kaiserwagens fiel bei den Fahrten durch
die Straßen allgeu -ein auf . Die glänzende Tracht der Reitknechte i .t
rot , die der Leibjäger weiß mit eingestickten schwarzen Adlern . Das
Geschirr uub di« Livreen sind für den jüngsten Kaiserbesuch in Rom
neu angefertigt worden . Sie kamen m Franksmt zum zweiten¬
mal « in Anwendung , aus ausdrückliche Anordnung des Kaisers . — Di «
Aiass « der Festdrsucher war natürlich kolossal : mtt der Eisen¬
bahn sind »ach einer anuähernreu Schatzung am Sonntcg an 80 000
Personen nach Frantfnrt befördert «vorcen . Die drei preußischen
Staatübahnliniet , Hab«» aüem an 40000 befördert . Die Eijmbahn -
verwaltuogeu hatten am Hauptbahnhos eine Erllärung mit der Zu -
sicheruog angeschlagen , daß jeder nach der Abreise des Kaisers auf
Zurückbeförderung rechnen tonne . Die Lerwattwigen haben ihr Ver¬
sprechen gehalten , wenn es auch 1 Uhr wurde , dis der letzte Zug zur
Halle hivausdampfen konnte .

— Ei » schreckliches Eisenbahn - Unglück , wie es glück»
licherweise selten vorkommt , hat sich am Svimtag Abend auf der
Eise » bahnlmie A l g re r - O r an ereignet » nämlich zwischen deir Stationen
Adelia und Lesoul -Brnion . Um tzalb 11 Uhr abends stieß dort io
der Nähe des BahnFss von Adelia beim Eingänge eines Tunnels
ein Personenzug mit einem Mi . ttärzug aus dearseldeo Gleise zusammen .
In letzterem befanden sich 2 Kompagnien des 3. algerrschea Schützen¬
regiments , die als Ablösung nach Madagaskar beftlmult waren . Der
Zusammenstoß war von deijptelloser Gewalt . Die Ursachen sind noch
nicht ausgeliärt . Die Wagen fuhren Lachziegelartig über einander und
bildeten ettreu haushohe » Trümmerhaufen . Wie bis jetzt verlautrt ,
wurden (i Offizier « und 40 Soldaten auf der Stelle getötet ,
3 Ossizirre und 71 Personen verwundet . Das gesamte ^ Personal
des MttitarzugS wurde getötet » mit Ausnahme eines einzigen Schaffners .
Dl « E >j«»bachnpr : ckr hat an sein Orte der Katastrophe emen bedeuten¬
den Fall und der Militärzug fuhr in voller Schaeüigkrit die Strecke
hii .wrter , die den Ab,augen des Bouhalounn - Thaies folgt . Dir Nacht
war stocksinster und eS rezuetr .

Bordeaux . 13. Mai . Der Verteidiger des früheren Rechts»
anwaUes Fritz Friedman » , La , ne, begab sich gestern Abend nach
Paris und wird heute «me Audienz bei dem Justrzminister Darlau
haben.

im » Verkehr .
» Frankfurt a. SL, 12. Mai . (Nnjan-Sttrqe 12Uhr30Min .) Krrdit-

oBies 30Q‘k , Staats ». 901 */ ., LvmparS. 83*/,. Sprvz. Part . 27.30. «egypter
104 .70. llicharn 103 .70, DtSdntv-Kovr« . 307 .84h tzmtharSattieu 6*j,
Mexikaner ult. 93.80, 3% Mexikaner ult. 26.30, Banque Ottomane 113 .—,
Türkenlvje 30.40, Italiener 80.80. Teiweuz : still.

* Frankfurt a . M . , 12, Mai. lEchlußkurse L klhr 37 Min.) Wechsel ,
Amsterdam , 169 .05, London 20. 432, Paris 81.218, Lien 169.7b, Privat«
distont» S* '„ NapoirvaS 18—23 . i % Deutsche Neichsani. 106.85, 3V t
Rrichsa »!. 33.55, «»/, Prenx. Kmsols 106.55. 4*

{, va» in Gulden 103.75,
4»/. Bade» » ML 10480 , 3 '!, % Baden in Mark 104.40, 6%
Italiener 85 60, Veste cr. « oldrente 104 .20, Lest. Sllberrente 86. 15. Lest.
Lase von 1860 129.50, 4 '/, *>. Port»g. 40.80, Reue 4 *1, Russen 66.30, Spanier
6LLÜ. Tückeuloie 35 .40» 4'j, Ungarn 103.75, lln^ Krorunrente 9L65. &%

Argeutiner 62^ 0,6proz . Mexik. 93L0 , b% Mexikaner 84.85, Ipwz . Türke -« %
22 .—, 3 *1, Mexikaner 26.10, Bulin . Haud .^ ei. 149 75, Darmtzüdt « B. 154.10,
Deutsche 8 . 186.80 , Dresdener B . 155 .30, Oesterr. LänderbL 208*/. . Wiener
Bankverein 118*/ . , LRtomanebank112 .70, H. Ludwigsbahn 121.25 , Sbthal239 */^
Schweix. Zentral 139 .86, Nordost 138 .80, Union 93 .70 , Znra -Simplon 108 . 10.Mrttelmeer 93.72 , Merid . 126 .60, Bad . Zuckerfabrik 68 .40, Harpener 154 .60,Nordd. Lloyd 118 . 30 , Hamb .-Amerik . 133 . — , 4ch , Monopolgriechen 35 .55,
öproz . Chinesen von 1896 103 .10, 4«/ , Serben 69.20, Wechsel Italiener 75 .85.
(Skachbörse ) Kreditaktieu 300 »/, , Disk .-Komm. 207 .80, StaatSbah » 301' /, ,Lombarde» 83' /, . Tendenz : geschäftslos.

» Frankfurt a . M . . 12 . Mai . ( Abendkurse.) Kreditakt . 301 ' / . , Dis¬
konto 207 .90 , Staatsb . 302 '/. , Lombarden 83 '/, , Selsenkirchea — , Türken
55 .30 , Portug . 27.40 , 6 *1, Mexikaner — , Harpener 155.10, Jura - Simplo »
108 20, Italiener 85 . 70. Tendenz : fest.* B er lin . 12 . Mai . ( AnsangSkurse.) Kreditaktien 22170 , Diskonto ^Kom .'
207 .70, Staatsbahn 149.40 , Lombarden 41 .50, Russennoten 216 .20, Laura-
hütte 155 .—, Harpener 154 70, Dortmunder 48 .20.

* Berlin , 12 . Mai. (Schlnßkurse.) KredttaMen 321. 60, Dtrtonto -Kom » .
207 .60, DreSd . Bank 155.10, Nattoimlbankf . Deutsch !. 140 .40, Bochmuer 156.70,Gelleuk. Bergweck 165 .60» Laurahütte 154.90 , Harpener 155. 10 , Dortumader
48 .40 , Ber . Köln-Rottweiler Pnlversabr . 231 . —, Deutsche Metallpatronensabrik
334 .75 , Hamb .-Amerik. Pakets . — .— , Kanada -Pacijic 57 .90 , Privatdisk ,
2*1, Proz .

* Berlin , 12. Mai . Nachbörse. (Schluß .) DiSkonto-Komm. 208 .—, Dort¬
munder 48 .40 , Bochumer 156 .90, Deutsche Bank 186 .80.

* Wien , 12 . Mai . (Borbörse.) Kreditaktien354 .37,Staatsbahn351 .—,
Lombarden 95 .70 , Marknoten 58.87 , 4% Ungarn 122 .45, Papierrente 101 .30,
Oesterr. Kronenreute 101.20, Länderbauk 247 25, Ungar . KronenreMe 99. 10.
Tendenz : still .' Paris , 12. Mai . (Anfangskurse.) 3 °/, Rente 102 .82, Spanier 62' /, ,
Türken 21 .90 , Italiener 86 .45 , Banque Ottomane 574 . —. Rio Tinto 517 . —.' Pa ris , 12 . Mai . (Schlußknrse.) 3*,', Rente 102 .80, 3 ' /, Portug . 26 ' .̂ ,
Spanier 63 — , Tücken 21.95 , Banque Ottomane 575 . —, Rio Tinto 515 .— ,
Banque de Paris 825 , Italiener 86 .70, Debeers 734, Robinson 231. Tendenz
träge .

* London , 11 . Mai. (Kurse mitgeteilt von Schober <L Dönitz ^
Bankgeschäft sür südasrikaniiche und ousstralische Werte , Dresden )

'

Afrika ». Min . Ges . Angelo 4.62 , Block B . l . 75 . Bonanza 2.75, Eons.
Deep . Level 5 .50, CrvesuS New 7 25, Crown Ress 11 . 50, Eastrauo 7.1»,
Geldenhnis Deep. 6.50, George Goch 2 .31, Henry Ronrse 6 .87 , Langlaagtr
Estate 5.62, Luipaards Blei 1 .62, May coniolid. 3.00 , Meyer ck Charlton 6 .37,
Mvdderfontein 7 87 , New Chimes 1 .62, Nigel 3 .50 , Oceana Minerals 0.87,
Potchesstroom 0 .68 , Rand Mines 29 25 , Randsonteiu 3.12, Robinson Rand¬
fontein 1 .56 , Sheba 1 .93, Spitzkop 0.81 , Transvaal Gold 5 .62 , United Roode-
port 5.12, Ban Ry », New 5 .25, WoUiuiec 8 .00 . Afrika » . Land . Ges .
Anglo Freuch Expl. 5.18, Chartered 3 .08, Exploration 3 .62 . Masyoualand
Agency 2.12 , Matabele Gold Reefs 3.75 , Matabele Cent Eft . 0.87,
Rand Rhodesia 0 .94 , Transv . & Gen. Assoc. 2.62 , Utd . Exploration
1 .00 , Western Witioatersr . Expl . 0.75 , Willoughby Consol ! 75.
A u strak . Ges . Anglo German Expl. 1.06 prem. , Anglo Cout.
Corp of W.- A . 1 .31 , Black Flag 0 .75 , Brilliant Gold 0.87, Brilliant
Block 1.44 , Eons Gold' , os New. Zeal 2.31 , Eons . G . M . os Ä .-A
0 50 , Cont. a. W .-A . Trust 1 .00 , Frngall Reess Ext . 0.56 , Flarence 2 . 18,
Gibraltar 1.25, Golde » Cement Claims 0 .31 prem . Great Boulder 9 .94,
Great Fiugall Reess 1 .06 , Hainault Gold 2.00 , Hampton Plains 5.06 , Han-
naus Brown Hill 7.37 , Lady Sheutou 3 .03 , Land . & Cont . Jnv . Corp.
0.15 prem. , Loiid. W . - Ä. Expl. 1.94 , Land , ck W .-A . Jnv . 2.50. Meuzies
Estate 1 .06, Mount Morgan 3.75, North Kalgucki 1 .00 , Pilbarra Golds. 1. 12,
White Feather 2. 50 , Talisman 1 .25. Tendenz : Afrikaner schwächer , Austra¬
lier fest.

* London . 12 . Mai . Debeers 29—, Chartered 3—, Goldfields 11 ' /„
Randsontein 3*/s, Eastrandt 7— .

* Rew - Aork . 11 . Mai . Baumwollezusubr vom Tage 6,000 Ball ., Aus¬
fuhr nach Großbritaunie » - Ball . , Ausfuhr nach dem Festlande 2000 B.
Baumwolle in Nero- Kock 8 ' /, , vto . in New-OrleanS 7 ' /, , Baumwolle jür
Mai 8.09, Juni 8. 10, Juli 8. 11 , August 8. 12, Sept . 7 .53, Okt. 7 .35.
Rov . 7 .22. Dez. 7.21 , Januar 7.23.' Chicago , 11 . Mai . Nachm. 5 Uhr. Schmalz Mai 4 .55, Juli 4 .62,
Septbr . 4 .77 . Pork Mai 7 . 52 , Juli 7.60. Ribs Mai 3.97 , Juli 4.05 .

Drahtberichte .
Wiesbaden , 12 Mai . Der Kaiser sprach nach der gestrigen

Vorstellung im Hosiheater dem Intendanten v . Hülsen die Aller¬
höchste Anerkennung aus und ernannte den Sänger Julius Mül¬
ler zum Kammersänger . Nach der Rückkehr zum Schlosse dankte
Se . Majestät vom Balkon aus der zahlreichen Menschenmenge für
die begeistert dargebrachten Kundgebungen . Später fand ein kleines
Souper statt , au dem außer dem kaiserlichen Gefolge auch der
von Wien eiugetroffene Militärattache , Oberst und Flügeladjutant
Graf v. Hülsen -Häseler , unter anderen teilnahm. Heute Vormittag
begab sich der Kaiser nach dem Neroberge . Zum Frühstück im
Schlosse sind mehrere Einladungen ergangen .

Frankfurt a . M ., 12 . Mai. Von dem Magistrate ist
am Sountag folgendes Telegramm an den Fürst . » Bismarck ge¬
richtet worden :

„ Frankjurt , den 10. Mai 1896. Sr . Durchlaucht dem Fürsten Bismarck ,
Fciedrichsrnh . Bei Beginn des festlich gefeierten Tages , au welchem Eure
Durchlaucht hier vor 25 Jahren den denkwürdigen Frieden schloffen , der die
herrliche Frucht gewaltiger Kämpfe und Siege dauernd fich .rte, senden »vir in

Ererbietung und Dankbarkeit reiche Segenswünsche sür das s rnere Wohl
ergehen Eurer Durchlaucht , deren Abwesenheit wir schmerzlich empfinden.
Der Magistrat A dick es ."

Vom Fürsten Bismarck ist hieraus folgendes Antwort»
telrgramm eingetrossen:

„Friedrichsruh . den 10. Mai 1896 . Oberbürgermeister AdickeS,
Frankfurt a. M . Eure Hochwohlgeboren bitte ich , dem Magistrate für di«
ehrenvolle Begrüßung meinen verbindlichsten Dank übermitteln zu wollen ."

Berttn , 12. Mai. Die Rerchstagskommisfion für
das Bürgerliche Gesetzbuch nahm von dem 4. Buche
(Familienrecht) den 6. Titel (eheliches Güterrecht ) nach der Vor¬
lage an und begann die Beratung des 2 . Abschnittes (Verwandt«
schast).

£ Berlin , 12. Mai . Nach heutigen , in den Waudelgängea
des Reichstags wiedergegebenen Aeußerungeu des Staatssekretär-
von Bötticher »vürde die Regierung daraus dringen, das bür¬
gerliche Gesetz ohne Vertagung in der Sommersejfion z«
erledigen .

Madrid , 12. Mai . In der Thronrede heißt es weiter
bei der Aukündigung von Reformen für Kuba : Der Auf¬
stand ist auf Kuba ansgebrochen , nicht weil die Aufständischen
eine lokale Autonomie , ioodcro weil sie die Unabhängigkeit Kubas
wollen . E -n Triumph der Aufständische» würde die Zivilisation
zurückdrängen und den Wohlstand des Landes gefährden . DaS
kann Spanien nicht dulden . Spanien reicht d . n Reuigen die Hand,
ist aber vor keinem Opfer zurückgeschreckt , um seine Autorität auf¬
recht zu erhalten und wird auch vor k . inem solchen Opfer zuiück-
treten. Die Reformen werden im geeigneten Augenblick zur An¬
wendung kommen. Der Aujstand nimmt ab und wäre schon unter¬
drückt, ohne Hilfe des über die Lage auf Kuba ge¬
täuschten Auslandes und ohne die chimärische Hoffnung
der Aujständischev, den Schutz einer Großmacht zu erlangen.
Die Enttäuschung , welche den « nsstäudijchen in dieser Beziehung
zu teil werden wird, wird zur Herstellung des Friedens beilragen.
Die Beziehungen zum AuSlande seien vortrefflich . In der korrekten
freundschaftlichen Haltung der amerikanischen Republiken könne ein
enges Band erblickt werden , welches dieselben mit Spanien ver¬
bindet . Der Präsident und die Regierung der Bereinigten Staa 'eu
von Nord - Amerika hätten trotz der Opposition eines Teiles de«
Landes sich nicht der Freundschaft begeben , welche beide Länder
se t Beginn der Republik verbinde . Die Thronrede spricht sich
lobend ans über das Heer und die Marine , welche auf Kuba
kämpft. Schließlich wird die Vervollständigung der Ausrüstungen,
die Vermehrung der Flotte und die Einbringung eines außer¬
ordentlichen Budgets zur Erwerbung neuer Schisse und Resormiri«
nng der Arsenale angekündigt .



Mqdrid, 12. Mai . Hier glaubt man , daß, wenn General
Lryler auf seiner Absicht , zurückzutreten , beharren sollte, der
Gouverneur der Philippinen , Marschall Blanco y ArenaS ,
Marquis von Peua-Plata , an seine Stelle trete» wird.

London, 12 . Mai. Dk Jameson und Major White
richten einen Brief an die „Timer " , worin sie nachdrücklich
in Abrede stelle » , von Cecil Rhodes am 29 . Dezember
1895 oder zu einer anderen Zeit ein Telegramm erhalten zu
haben, welcher sie anwies , ihre Streitkrüfte nach Johannesburg
in Bewegung zu setzen. Präsident « rüger drückte in einer
Unterredung mit einem Vertreter der Reuter ',chen Bureaus sein
Erstaunen über die am Freitag im Unterhaus erfolgte Verteidigung
Rhodes ' von amtlicher Seite her aus und erklärte , er hätte ge¬
wünscht , anwesend zu sein, um persönlich die Ausführungen einiger
Redner widerlegen zu können . Die Behauptungen über In -
triguen zwischen Transvaal and Deutschland
seien nichts als leeres Geschwätz. Transvaal begehre
mit Allen in Freundschaft zu leben . Für diesen neuesten An¬
schlag gebe es keine Verteidigung ; die . welche ihn auSsührten,
müßten auch bestraft werden . . „ , .

Kapstadt. 12. Mai. Der cnglrsche Vertreter ,l> Pretoria,
Eir de Met , ist von seinem Posten zurückgetreten .

Verantwortlicher Redakteur : Otto Reutz ,
verantwortlich für den Anzeigenteil : Alexander St ei nh a nek ,

beide in Karlsruhe ._
rronkttrSeröffirungeri .

Putzmacherin Elise Kvnrad von Ebcrbach, Erössnuussirrmm 9 . Mai . An -

meldefrist-Ablaus 20 . Jmn , erste Släubi,erversammlung 30 . Jrmi , Prü -
sungstermin 30 . Juni . _ _

WitterungStzeobaHtit » « «» cer m-rroroloqis -d-n Station Karlsruhe .
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Drs».

Airrs. HimmelBcmcrknug.

11 . Mai Nachts 9 llhr
IS . „ Morgs . 7 Uhr

Mittags 2 Uhr
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ll . d.
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21 .71 7,8
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Meteorologische Be » tzadttr »« g«n vom 11 . Mai , Morgen « » Ar .

Ort .
Barviil. 0. Oc.
n. 6,'iJteeriii».
reü . m Wll.

Wind .
NiLmn-. \ €>Ur!*.

Wetter .
Tentvern «
in Celffai.

ornve»

Werdern . . . 774 N leicht bedeckt 18

Stockholm . . . 762 NW leicht bedeckt 8

Haparauda . . 751 N mäßig heiter 2

Petersburg . .
Moskau . . . . 759 WNW leis. Zug bedeckt 0
Cork . 774 N leis. Zug Hecker 15

Cherbourg . . . 770 ONO schwach wolkenlos 12
Homburg . . . 767 WNW frisch wolkig 13
Memel . . . . 760 NW leicht bedeckt 10
Paris . . . . 770 NNO leicht wolkeulos 16
Karlsruhe . , . 769 O mäßig wolkenlos IS
Wiesbaden . . . 769 N leis. Zug wolkenlos 14
München . . . 769 O leis. Zug wolkenlos 12
Berlin . . . . 765 WNW mäßlg heiter IS
Wien . . . . 767 still wolkenlos 11
Breslau . . . 766 W leicht heiter

heit« t
11

Nizza . . . . 764 O leis. Zug 16
Triest . . . . 766 O leis . Zug wolkig 17

(Wetterbericht des Zeutralbureaus für Meteorol . and Hydr . vom 12. Mai .)
Lin barometrisches Maximum mit einem Kerne nordwestlich von den briti¬
schen Inseln bedeckt zwar noch Nordwest, und Mitteleuropa , doch ist über
Finnland eine Depression erschienen , weiche bis zur dertjchen Ostseelüste herab
trübes Wetter mit Rcgensällen verursacht. Im übrigen Deutschland ist cs
»och heiter und dabei sehr warm ; da aber die Depression wahrscheinlich
ihren Wirkungskreis weiter gegen Südwcstcu ausdehue » wird , so ist wolkiger ,
gewittcrdrolendes Wetter zu erwarten . Nordwestliche Luftströmung wird
twraussichtlich die Temperaturen zum Sinken bringen .

Briefkaste« .
Nach Hornberg . Bei dem ungewöhnlichen Stoffandrang . wußten wir

» ns auf di« Wiedergabe der kurzen telegraphischen Meldung beschränken .

f ©«lol 85 Pf . die halbe Flasche ( Ne« 1)
Hk . 1 .50 die ganze Flasche ,

lieber »! ! za haben .

Bei Nieren - und Blasenleiden , Barngries
and Gicht , bei Catarrhen der Athmunga - and
Verdannngs -Orgene wird von ärztl . Autoritäten

die Liithiou - Quelle

Salvator
mit ausgezeichnetem Erfolge empfohlen .

Harntreibende Wirkung !
Angenehme ; Geschmack ! Leichte Verdaulichkeit!
K &aflloh ia Hlaeralvraaaergresob &ften , eventuell

bei der Salrator -Queilendiraction in Eperies.

■o

Depot bei Bahm « . Baßler in Sarlsruhe .

stsevoreu .
Karlsruhe , 6 . Mai . Karl , B . Martin RrmeliuS , Wirt ; Anna , B . Josef

Brondner , Kaufmann . — 9. Mat . Maria Theresia , B . AloiS Maier .
Taglöhner . — 11 . Mai . Friedrich Jahan » , B . Johannes Schenket,
Bahnarteiter . — 12 . Mai . Lina Wiihelmine , B . Friedrich Walz,
Schlosser.

Etzeschtietznnge « .
Karlsruhe , 12. Mai . Beruhaid Siegel von Reuthe , Taglähner hier , mit

Elisabeihe Kästner , Ww . . von Muggensturm ; Frtedr ch Trnmmel van
Etberselv , Kausmann hier , mit Sofie Maier von hier ; Sebastian Kunz
von Hilsbach , Schneider hier, mit Emma Kenrad von Obergcvmbach.

Gestorben.
Karlsruhe , 11 . Mai . Rosa, B . Ludwig Diebvld, Posthilfsbvte , 3 M , 25 T. ;

Karl , B . Franz Roth , Kutscher, 8 T . ; Christian Röder , Handelsmann ,
35 I . ; Kngust Echmiltbaur , Rrchnungrrat , bl I . ; Karl B . Johann
Bender , Posthiljsbvte , 1 I . 3 T .

Echiltach . lv . Mai . Philipp Trantwein , 42 I .
Schopfheim . 10 . Mai . Joh . Bär , 61 I .
Lillmgen , 11 . Mai . Clara Riegger , 56 I .
Ettlingen , 11 . Mai . Elise Schwab, grb. Kaufmann , 27 I .

' * Hamburg , 8. Mai . (Neueste Nachrichten über die Bewegungen der
Dampfer der Hambarg -Amerika Linie .) Persia am 8. d. M . in Hamburg
ougrkviunien ; Bohemia am 8. b. M . in Hamburg angekommen.

SV * Gefehäftsverkauf . -W8
2126.2.2 Wegen « rünNtchkeit de« Besitzers ist i» Hefter Sage Heidel¬

berg s «in gut eingesührte »
Colonialwaarru-, Stzezerei- « . Delikateffenaeschätt

« Ater günstigsten Bedingung «« »u »etkause« .
Offerte, , unter Chiffre Z. 100 postlagernd Heidelberg erdete«.

Grösste Auswahl
Tapeten «

W .

ier Neuheitea ia alles PreUit ««a
emiffbltn bülüft

mailejans Nachft , Karlsruhe .
^ 124 a Xaiseratrasse 124 a .
Tapezierarbeiten werden unter Garantie , u billigen Preisen übernommen .

_ Mustcrfarten gern ju Diensten . 1047.- 20

I Liederhalle Karlsruhe.
Schmerzlichst bewegt bringen wir den geehrten Mit¬

gliedern zur Kenntniß , daß unser hochgeschätzter Sanges «
genösse und Ehrenmitglied ,

Herr Direktor
Adolf Steude ,

früher Gesellschaftsdirektor der Liederdalle,
Mitglied des Haaptanssehnsses des Badischen

Sängerbvndes,
nach kurzem Leiden gestern Nacht sanft verschieden ist.

Zu der Beerdigungsfeierlichkeit, welche am
Donnerstag den 14 . d . Mts .,

Abends 5 Uhr ,
in der tzriedhofkapelle stattfindet , laden wir die aktiven und
Vasfiven BereinSmitglieder ergebenst ein.

Karlsruhe den 12 . Mai 1896 .
2229. 1 Der Torstand .

das -, Benzin -, Petroleum -

Motoren
unerreicht billiger Betrieb , tüchtige Vertreter gesucht .

Maschinenfabrik Heidelberg, Molitor & Co.,
_ Heidelberg . 326.20.9

,LarlsrliHll Mechan. Teppichklopfwerk
"

Befreit di«
Teppicheab¬

solut von
Staub und
Mottenbrut ,
belebt ihre

Farben .
Schützt die¬
selben vor
Berletzun-
«en. bringt
Ersparnisse
und ist un¬

abhängig
von jeder

Witterung .

'M

Mechanische
Klopfung und
Aufbewahrung
von Teppichen
jeder Art unb

Größe .
Vollste Garan¬
tie gegen Feuer -

und Motten¬
schaden .

Lieferzeit bei
prompter ko¬

stenfreier Abho¬
lung und Rück¬
sendung inner¬
halb24Stuade »

Ernst Teigmann , Kaiserstrasse 56. §

Ph. Bader, Karlsruhe,
Kohlen- u . KremhohhadlMS . I

Lager : Karlsruhe und Maxau a. Rh .
Comptoir Amalienstr. 59, Telejon 256.

Kkstk 8»alltStrw««rr». PSnktlühßk». sihstklße Krdiesng .

Rorschaeh , m Pin»«l!>Wttstt .
Hotel und Pension „Frohnalp

“
Kurhaus Morseliaeli .

650 Meter über Meer. 10 Minute « von Dampfschiff- und Gott -
HardbaHastation Brunnen . Damen - und Eonversalious -Säal , Bibliothek.
Telephon . Ausgezeichnete Küche und vortreiflichr Weine. Service gleich
einem Hotel l. Ranges . Raum für 100 Gäste. Pension incl. Zimmer
von 6 Fr . an. Restauration . Augustinrrbräu vom Faß . Prospektus
franko . Infolge Vereinbarung haben di« Gäste des Hotels und Pension
Frohnalp freien Zutritt zu « Parke von Axensteiu . 1798. 10.4

Ambros Eberle , Besitzer,
früher Miteigenthümer v»n 6r»u«k lltztel AxeHstein .

Bsd- und « 1 tm Ra n m MW» badischer
Luftkurort

" lllfj M U I M - Schwarzwald .
Endstation der Rebenbahu Kretzin gen — Staufen — Sulzburg .
1200 Fuß über dem Meer , von hohen Bergen mit prtchtige » Tannenwäldern
umgeben . Liebliche« Waldstädtchen in gestutzter Lage mit zahlreichen , schön an.
gelegten Spaziergängen . Stützpunkt für Lusflüge nach dem Belchen töOff ,
Blauen 3600' und nach Badenweiler auf schattigenWaldwegen . — Snlchurg besitzt
« ine Anzahl guter Gasihöse mit Fremdenpensioiie« : Holet zu« Markgrafen ,
E. H . Frantzen ; Hotel zum Hirsche« , G . Marquart ; Hot «» zu « Rebstock ,
W . Mater ; » ierhalle , F . Roser , sowie La« mitten im Walde gelegene Kurhaus
Bad Sulzburg mit 15 a <L Thermalquelle. Auch Privatwvhnunge « sind za
baden . — Post und Telegraph . »» «1 « erste , sowie « pottzek « und
städtische» Schwimmbad. — » Uchlura«statt . 2l67. lö.l

Auskunft ertbeilt bereitwilligst da « Kurltonute .

neben der Reichsrost. 2 Minuten von, Bahnhof . Reu erbaut und neu eingerichtet.
A . lbert JVC y e > -r , Eigenthümer .

1790 .50 8 _ früher Pächter ». „Rheinischen Hof ' .
n. ehron . Leides fanden oft auch da , wo Kneipp -
u . andere Kuren versagte *. Hilfe durch Dr. Bor -
cherdt’s Bäder in Auerbach«l/ «L hesa . Bergstr .
Specifisch wirksam bei Zwangsgedaaken . Angst ,

Schlaflosigk . , Herzerreguug , Asthma , Sehwächeznst . , Magenverstimmung ,
langjr . Darmträgheit , Rhema » , Blutarmut etc . Aus fuhr ] . Broschüre üb.
Eigenart u . Erfolge gratis _ _ _ 1015 . 12.5

Nervöse

Vortheilhafte Capital - Aolagen
6 —l#°

|o m
oegrh

aflBo
Begriffene 1282 .53.15bietet die in grsssartiger Entwickelung

Csoldminen -Indnstrie .
Sacbgemässe Informationen ertheilen

Soheber Jfc Sänltz , Bankgeschäft, Dresden

GutnbB 'inusbrmM ,
Steuer und Münchener Breumethode , in Faß und Flaschen, empfiehlt die

ftauimi d . Goppel itt hei Karlsruhe .
Solide Lertretrr überall güuchj^ 344^4.23

Selzerbrmmen Grosskarben ^
haurenx e «fe € o . , Hoflieferanten. — llMedaillenn . Diplome .

Natürlich kohlensauresMineralwasscr

iVd/ .' / > ** Bestes Heil - ai Tafelwasser.
lyt ivif . ä&süs? fiy&asürs :

Unterleibes — Grippe — Xnfinenza
privat wie in Kliniken
Anstalten etc

und staatlichen Landes -Kranken - und Irren
1736.20.5

ITnÜblWl ' tl ' AffAn an Güte , Wohlge -
^ ” ” WCrl1 UUCU aohmack , Lieblichkeit
und Erfrischung pur wie in Vermischung mit Wein ( Schorle morie ),
Sect , Cognac , Milch und Fruchtsäften .

Haupt -Niederlare : Dr . MLuac Finne »’, Karlsruhe .
Lieferung in Originalkrügen und Flaschen . Coulante Bedingungen .

Alle soliden Herren -
Cheviots , Kammgarn n . s . w . von den einfachsten bis zu
den feinsten liefern zn ME * Fabrikpreisen *3Ml
Milikts L Kk, Aachener Tneü-Indastrie , Aacheü 8.“ “ i Bitte genau zn adressiren . » MW Muster franco .

- hb uuuc uuuüurieuz : v ^
schwarz , blau oder braun , 3Vs Meter zu einem gediegenen Anzuge
für m» 10 Mark , mm 405.52

s
I

Z

Automat . Massenfänger
für Statten . . . 4 Mark
für Häuft - . 2 Mark

fangen wochenlang ohne Beaufsich¬
tigung 2« dir SO Stück in einer
Nacht, hinierlafse» keine Witterung,

stelle » sich von selbst wieder.
Ecllpse,

beste
Zchwab«»-

faüt
der Welt.

1000 Stück Schwaben , Muffen
8

und
Küchenläser in einer Nacht . Pr .
Stück 2 Mark. Radikale Ausrot¬
tung überall garanlirt . Tausende
Anerkennungen. Bersandt gegen
vorher . Seldeins. ob. Nachn . durch
Fcith '8 Neuheite »-Vertr ;eh,

Berlin C., Seybelftr . 5.

Helfwig’s D. R.-P. Nr. 81397 .

Copirkasten „Blitz
“

erspart Zeit, Geld undAerger,
ömfiit keitlkm K-lltor fehlt« !!

Alleiniger Patentinhaber :
F . W egner , Breslau .

Ulleinvertrieb für Baden , Elsatz , Ho¬
tzenzoller » , Württemberg u . b . Schweiz

Gottlob tirfizinann,
Papiergrotzhandlung ,

Konstanz . 2049 .3 .2

Vertreter« Ss gesucht
Prospecte gratis u . franco.

<x *

Zn haben in unserer hiesigen Haupt¬
niederlage L . BertholdWwe . , Karls *
ruhe , Karlfriedrichstr . 19 , neben der
Gewerbehalle , sowie in allen durch
unsere Plakate kenntlichen Apothe¬
ken , Conditoreien , Colonialwaaren -,
Oelicatess - , Drogen - und Speeial -
geschäften . _ 6 .12.5

Tie ConcMTenz!
Echte Brasil -Cigarren
mit Sumatra -Deckblatt, ganz ausgezeich¬
net im Geschmack , hochfeines Aroma,
schneeweißer Brand , Niillc M . 48 .— ,
100 Stück fco . M . 5.30,20Stückico .R .I .M.
EchteHavana -Cigarren
mit Borneo -Deckblatt, im Geichmack und
Aronra io fein wie leichte Havaua -Zm-
vort . Mille W . 70 .- . 100 Stück fco .
M . 7.50, 18 Stück fco . M . 18 ).
1397 .- 7 Her « . Fritsch . Breme «.

Klirischrr irauensrrritt
Abtheilung I .

Im Heim des . FnecrichsstiftS" für
alleinstebende Damen gebildeter Släude
sind sofort 2074.3.2

zwei Wohnungen
von zwei bezw. drei Zuilmern zu beziehen .

Aumeldungc» bezw. Anfragen wollen
an die unterzeichnele Stelle gerichtcl
werden.

Karlsruhe , den 30. April 1896 .
Das Comitv du Uutnabthniung

des Friedrichsftifts
( Garteustraße 471.

8
Keaeste grosse Posten

leinene Spitzen n. Ein¬
sätze , Häkelspitzeuund

Etamine,
schmale und breiteste feine

tiekereien
billigst .

Reste aller Art zu Ausvcr -
kaufspreiseu bei 221L6.9

Oskar Beier ,
Karlsruhe , Kaiserstr . 141,

nächst dem Marktplatz .

Loeonobile,
cbor , stark gebaut, gu ! erhalten, Heiz-
ge 13,5 llm , 4 Aldm. Eyl. 2N mm
rchul., 305 mm Hub . hat billig ab-
ebeu die Porzellemfabrik in Wein¬
te« i. Baden. 2l04.3.3

Sichere Auskünfte,
« rmilttlmtgeu jederArt , Beodcch-
»ungkN re. f. alle Plätze deforgl eract .
discret Justitttt BaMw , Berlin
Wn Lki»zirerflr «?t 1'4 2054 .17.1

Crarteniuöbel
in gnriisster Auswahl ,
Rollsehutzwände
in verschieden . Grösse

billigst bei
Otto Büttner ,

Karlsruhe ,
Kaiserstrasse 158,

Ecke 2010.4
Douglasstrasse .

^ ^ jfJVHnserate

[tjrstc liRfsrn sauber
a \ Prompt .j billig? ^

Baden -Baden .
Billig zu vermieten 3—4 gut möblierte

Zimmer mit Balkon , zusainme » oder
einzeln, mit oder ohne Küche, 1 Trepp «
hoch an herrlicher, schattiger Promenade
nabe den Bädern gelegen , bei Frau
EM»«. Stark , GernSbacherstratze 19,
Eingang Seufzer -Allee._ 2053.äj

Zar Erfindung einer
Amerikanischen Celln

loid -Fabrikation .
Zu einer Anlktikanifcheu (»elluloid»

Fabrik , welche die besten Erfindungen
und Patente besitzt , welche alle« bisher
dagewejene an Jteuheiteit übertrifst ,
wird ein oder mehrere Theilnetzsses
gesucht . 2177H2

Offerten unter dintsche-amer kaiiifche
Celluloid 3532, Hanptpostlagerno , Karls »
ruhe i. B.

Hotel zu kaufen
gesucht . Badeort vorgezogen . Off. «
RentabilitätSnachweis u . Chiffre J . 3>.
201SRudolf Moffe Pforzheim . 2218

E n lediger , militeirfreier u«ed
tüchtiger

Kutfeher
gefetzten Alter» . der mit Pferde»
gut umzugetzeu versteht und sich ta
die hüuslichen Anordnung « a willig
fügt , wirb ouf l . Z«» i »S IS . in
Dienst gesucht .

Rur ei« solcher , der sich mit gemtz
ante« Zkugnisie« ««»»» weifen ver¬
mag , kann B -rücksichtignng sind«» .

Rlltzere» «rthetlt »tr Expeditio«
p. Bl « « ater Skr. »081,4 .8_

'

Kurhaus Aunaberg
vorm . Sanatorium Lemaistre

ISaden -Baden
für Chronisch -Kranke

(Nervenkr . , Morphinisten u dcrgl .)
und Erholungsbedürftige .

Das ganze Jahr hindurch geöffnet .
Aerzte : Hofirath Dr . Snohier
1996.—5 Dr . Holte .

Direktor : F . Hisserich.
Prospecte durch die Verwaltung .

Offene Stellen
besetzt und vergibt

auf allen Gebieten der Industrie u»d
Technik , Kunst uird Wisseitfchast. Handel
» . Gewerbe , Foni - u . Laudwirlhschaftm .

Ingenieur Sausch ’»
Interuation . Ceutral - Burean

fft» Industrie und Technik .
Kronkfnrt «. wr.. L.

Durch weiwerzwcigteÄerbindungendeO
erste Institut dieser Art. Keine Nach¬
nahme . Man verlange unter Beilage
von Stüdporto Prvwekte grans und
franko . ffirin : !vale rastenirei . 'vrr .2K.22

Stellenvermittelnugs-
Anstalt des Kante . Verein »

Köln a . Bh. , Perlenpluhl 1—3.
Tägl . Anmeldung TonVaeaMeh .
Kinschreibegebühr für hiiehtsm -
glieder vier Hark . Bedingung^»
werden franco zugesandt . F» f
Prinsisalo kostenlose Bedte
nusfl . 959.- ir



Saison 1 . Mai bis I . October»
1138 .8i - Eturmittel r
Brunken- n . Badekur, Inhalatimn, ^ _
Elektrieität , Pneumat . Kabinette,^ --'' '

Massage, Kaltwasser - (ft * , c1t
-0 ^ >

'«-VS
\ e & V > " U
.« *» »-» ' ' &.'a •

■‘ > **‘> *

Ziegenmilch
Molke . sss »

Ot ** ** Vr -
^ iL ^ gniignngen :

.<» w
ä > :: »v > v

V »" ^ '

»yj ^ ^ »V Conversations- ,a >. * * Lese- und Spielsäle.Theater , 8mal tägl . Concerte
Bälle, Regatta , Jagd , Fischerei.

Hauptsammelpunkt der die Lahn, den
Rhein u. die Mosel besuchenden Touristen.

Saison 1 . Mai bis 1, October.

Einzige alkalische Therme Deutschlands
40° C. Arsen- und
Lition-Gehalt, iiH *

*

stärkend .

Bade
und Trink -Kuren ,

Inhalationen , managen ,
Thermalwasser -Versand .

Grossartige Heilerfolge bei Katarrhen desKehlkopfes (Influenza und Folgen),
des Magens , des Darmes , der Blase , bei Gallensteinen , Nieren- und Leberleiden,Zuckerkrankheit , Gicht , Rheumatismus u. Frauenleiteu . Mild lösend , den Organismus

Broschüren gratis durch die Birection . 1915 .12.4
Reiseroute : Köln —Bonn —Remagen, oder Coblenz— Remagen—Neuenahr._

Prümlirt auf der Ansstellnng in Chicago 1893 .

Schick ,
ICarlsritlie , WaLdftraße 21

(Fabrikniederlage der riihmlichst bekannten Geschäftsbüchcr -Fabrik
Von I ' . JEilers , Bielefeld)

bringt seine mit allen Maschinen der Neuzeit ausgestattete

Buchbinderei
in empfehlende Erinnerung. 2015. 12.2

I . Stüber ,
Großh . Hoflieferant »

KartsruHe ,
Karl-Friedrichstraße 20.

efchäftettett ^ Iabrik nnö AuSsiaLLmtgK
Ständige AnMttvng von Wetten jeder Art L Preislage .

Mhlafjlmmereinrichkungen .
Iiuportirts englische Bettstellen ,

Sraukausstakkungen
--rKffi's .ÄSiAi .

Pianosortehandlnng,
Karlsruhe , im Grünen Uof

(neben dem Hauptbahnhof ), 2 Treppen hoch,
empfiehlt

SS Pianinos S
aus den bewährtesten Fabriken , von 400 M . an, neue und
gespielte, in schönster Auswahl. 837.- I2

Eigene Reparatur -Werkstätte , Stimmen , ZahlungS-
erleichterungen, Eintausch gespielter Klaviere .

Keine Spesen für Ladcnmiethe, Buchhalter, Geschäfts¬
führer rc. , daher bedeutend billiger als die Konkurrenz.

h £ & . enfcowi !>!d cfze ^.

&c\leizin &&iei/.
^ emscheic

Vollständige eiserne Bauwerke.

Bötel-
Versteigerung .
Als Erbin der verstorbenen FranzHemmerle setze ich im ErblheilungS -

wege das aut das feinste der Ncnzeil
eingerichtete Badhotel zur Elisebcthen-
quclle in RolbenfelS
auf Samstag den 16. d . M ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Hotel selbst einer Versteigerung au «.

Der Zuschlag erfolgt wenn der Schätze
ungspreis oder darüber erlöst wird.

RothenfelS in Baden . 2157.2.2Karolius llswwsrls Ws .

uothwcine
garantiert

verlange

aegn
mi .

Zu beziehen
durch ade Wein-

grossftsnd/ufjgen

Ho chheim b/ m.

General-Vertreter für Baden
J . G. Deisz ,

KARLSRUHE , Kaiserstrasse 68.
62.36.13

\ >w >

Isolirmaterialien,
BoUkommen wasserdicht.Vollkommen luftdicht,Säure - und laugenbeständig .Frei von Geschmack und Geruch,Sehr dauerhaft , da durch Temperatur¬

wechsel , sowie hohe Kälte- und Wärme¬
grade unbeeinflußt .Dauernd elastisch und biegsam,

daher kein Brechen oder Reißen,
Wurmsicher. 2129 .2.2

Generalvertreter für Mittrlbaden
und Pfalz:

Karl Baumann ,
Karlsruhe , Akademiestraße 20.

3 Federpritschen -
Wagen

von 100, 80 und 60 Ztr. Tragkraft hat
billig unter Garantie J«t »erranftn

Wagenbauer Klein ,
2220.3. 1

‘
Heilbron ».

Eisenwerke Gaggenau,
Unverwüstlich. Badenia -Fahrräder .

Gaggenau.
Leichtester Lauf.

Vollständig neue Construction . Höchste Anerkennung von Fachleuten .Präzisionsarbeit erster Klasse .
Zu beziehen in

Karlsruhe :
Kurvenstrasse 18,

Gast . Bögler .

Mannheim :
Schwetziagerstr , 5,

Jean Riet .

Offenburg :
J . Jennewein & Co.

Rastalt :
Dreyfuss &Ettlinger .

TKT^ -™ ä Friclion -Feststellnng , staubsichere Kngellager , Rohr -, Nahen-, Kurbel -1^ 1 " 11 .15 Und Pedal -Keilklemmbefestigung .

1676 .—7
‘Baden -Baden :

Gustav Joos .

Freiburg i. Br . :
Heinrich Siegel und

Ad. Weiss.

Alt-Breisaeh :
WeiugartHerbsi

Heitersheim :
Leopold Föhr .

Süclwestl . bad . icbwarzwald .Kurhaus Schweigmatt
Station Hansen -Raitbach der Bahnlinie Basel- Schopfheim -Zell .

Klimatischer und Terrain - Kurort — Sommerfrische .
800 m . ü . M. , nur 50 Min . zur Bahn. Post u . Telegraph im Hause.Komfortabel eingerichtetes Hotel, 70 Zimmer, 110 Betten. — Beate Verpflegung . FeinsterKeller . — Herrliche Kundsicht , Alpenpanorama , prachtvolle Tannenwälder ans Etablissementanstossend. Aussichtsturm auf der Hohe -Möhr ( 1000 m) , eine halbe ' Stunde vom Kurhaus entfernt,mit grossartiger Rundsicht. Pensionspreis von M. 4 .80 an incl . Zimmer , gchp Bis1. Juli und im September ermässigte Preise . Prospecte gratis . 2233 .6 . 1

Bes. A. Uehlin Wwe . in Fa. Gg. Fehlin, Schweiginatt n. Scliopfheim .

Schatz Marko.

sezomemev

Tafelgetränk £ Ranges .
Preisgekrönt auf allen beschickten Musstellungen,
Aerstlkherseits empfohlen als mhlthuendes Getränk bt$

Uaupt-Bepöt : Magensäure , Blase» , und Vierenleiden .

ISalim Kassler , Karlsruhe.
Birmii ;a6l»,K*Utr-WII>«lm -Biintt.j

B ad Petersthal im badischen Schwarzwald ,
E .-B .-St. Oppenau o . Freudenstadt

Luftkurort I. Ranges . — Saison von Mitte Mai — Ende Sept.
Berühmte , hellbewührte Stalilbrnnnen , sowie ein kräftiger Iiithionsäaer -
lins , sehr leicht verdaulich für Trink - n. Badekuren von grösstem Erfolggegen Blut - , Nerven - und Frauenkrankheiten (Sterilität) , Magren - , Beber - , Bieren - und

Blasenleiden . Grosses Kuretablissemeut . — Park . — Waldesnähe . — Herrliche Spazier¬
gänge . — Fischerei. — Gutes Kurorchester . — Beunions. — tawn Tennis. — Elektr . Be¬
leuchtung. Pension incl . Zimmer von Mk. 6 .— an . Badearzt Br . G. Kimrnig . Prospecte
_ gratis durch die Bade Verwaltung . _ _ 1846 .6.2

Lttegenfchafts -Verkäufe in Karlsruhe im Monat April 1896 .

Verkäufer . Käufer .

Schwarz , Joh . , Privat ,
Wolfert , Andreas , Privat ,

Nagel , Jak . Friedr . , Zimmermstr . ,
Dratz , Andreas , Metzgeemeistcr

Wwc . ,
Wolfmüllcr , Ludwig , Ptivatmanu ,
Lange , Heinrich, Kaufmann , Rc -

licten ,
Rummel , Eugen , Bäcker Ehefrau ,
Funck, Heinrich, Professor,

Altenbach, Nikolaus , Ziegeleibe-
sttzer ,

Bletz , Karl , Kausmann ,
Hausier , Georg , Blechnerinstr.,
Schlachter , Andreas , Blechner

Meister ,
Maever , Albert sen . , Blechncr-

i! eistcr,
Rostock , Philipp , Bauicchniker ,
Fischer, Hermann , Großh . Mar -

stalldiener u . Genoss . ,
Gcvcr , Gustav , Wirth , Eheleute ,
Gerhard , August , Maurermstr .,Weil , Joses , Kaufmann ,
Würzburger , Berhard , Kausm. ,
Wälder , Julius , Zimmermeister

Wwe. .
Drcyfuß , Adolf» Privat Wwc.,

Augenstein . Karl , Baumeister ,
Hölzer , Gustav , Architekt und

Trautmann , Theod. , Architekt,
Elkuch, Albert, Bauincister ,
Weber, Bernhard , AU -AccisorRe -

lictcu ,

Dieselben,
Merkle , Wilh . , Betrtebssekretär ,
Reeb, Emil . Friedrich , Fabrikar¬

beiter,
Berger , Julius , Installateur ,
Bender , Ludwig , Privat ,
Liebig , Karl , Wagenwärter und

Erben ,
Obermeicr , Johann , Ausläufer

Wwe. und Kinder ,
Frey , Karl , Gottlob , Wildprct -

händler ,
Jmbery , Gustav Adolf, Kaufmann ,Kinder und Jmbery , Robert ,Sattler ,
Fuchs , Karl August . Betriebs -

sekrelär»
Feger, Friedrich , Kunstgärtncr ,

Adclhelm, Joh . , Gärtner ,

Beuzinger , Gustav, Wcinhändlcr ,Obcrt , Karl , Privatmann ,Räber , Tbeodor , Kaufmann ,

Fi !d,er , Rud . , Werkmeister,
Jena , Hans , Baumeister , Lehnert ,

Job . , Baumeister ,Slid >li» g , Emil , Blechnermeistcr,
Claus , Heinrich, Metzgermcister.
Bender , Emil , Lokomotivführer,
Wolfert , Andreas , Privat ,Obcrt , Karl , Privat ,Trier , Karl , Architekt und Gros ,

Friede ., Arckiitekt,

Kriug , Karl , Schlosser,Kern , Cvmund , Bauunternehmer ,
Rohrer , Gustav , Heizer»
Hassmaiin , Jakob , Kamm - und

Schirmmacher,
Schweickert, Karl , Buchhalter ,
Schroff , Georg , Revident ,

Fischer, Georg , Kaufmann ,Firma A . Printz ,
Zahn , Philipp , Wirth ,tartmann, Emil, Mctzgernieister,irma I . Marum ,
Ganß . Herniann , Fechtmeisters

Wwc. , ^
Anselment , Ludwig , Dlechner-

meister,
Kromer , Heinrich , Bildhauer ,Elkuch, Albert , Maurermeister ,

Held . Heinrich, Blechnermcist-r,
Schremvp , zkarl, Brauereidirektor

und Humntel , Ant ., Braueret -
verwalter

Käppele , Ludwig , Stadirath ,
Kicscr, Ludwig, Fabrikant ,
Loessel , Julius , Kausmann ,

Lrngenbein , Christof. Bäcker Ehe¬
frau ,

Riegcr , Gottlob , Bäckermeister,
Wolfmüller , Ludwig. Kaufmann ,Hoepfner, Friedrich , Bicrbrauerei -

besitzer,
Kern , August, Metzgermeistrr,

Pfeifer , Friedrich, Maurermstr .,
Bauer , Hugo, Chorsänger ,
Hoepfner , Friedrich, Bierbrauerei -

befitzer ,
Nähmaschinenfabrrk Karlsruhe ,

vormal « Haid & Neu ,
Meyer , Karl , Lackier,
Aab , August, Bäckermeister.
Bublinger , Franz Uhrmacher,

Kaufgegenstauv . Preis .
Jt

Haus Douglasstraße 10,

Bauplatz a . d . Körnerstraße , 374 qm.
Hau « Scheffelstratze8,

. Aiualicnstraße 10,
„ Morgenstraße 2,

Bauplatz au der Körnerstraße ca. 238 qm .
Haus Uhlandstraßc 26 ,

Bauplatz an der Karlstraße von 3104 qm

Haus Uhlaudstraße 14 .
Bauplatz an der Durlacher Allee von 342 qm ,
Haus Mrrgenstraße 18,

„ Kaiserstraße 41 ,

Bauplatz Klanvrechtstraße 6, 200 qm,
Haus Lessingstraße 24 ,

Amalicnstraße 2,
Durlachcr Allee 20,
KarlWilhelmstraße 10,
Uhlaudstraße 6 ,

ca . 167 qm Gelände an der Gartenstr . ,
Hau « Karlstraßc 72 e,

Zährinaerstraße 57,960 qm Gelände an der Karl -Wilhelmstr . .145 qm + 169 qm Bauplatz an der Georg »
Friedrichstraße ,

596 qm Bauplatz ». d . Rudolstraße ,

21 ar 75 qm Acker im Großgewann,
10 ar 67 qm Acker in den Stelzen,
Haus Etümgerstraße 37,
/» von 7 ar 57 qm Acker im Gewann

Brohrain an der Karl -Wilhelmstraße ,

Haus Werderstraße 55 .
, Wilhelmstraße 2,

, Schützcnstraße 103,

, Kaiserstraße 5,

, Hirschstraße 13,

26 ar 60 qm Garten an her RheinKraße ,

Haus Luisenstraßc 23,

Anwesen an der Karl - Wilhelmstraße »

Anwesen Karl -Wilhelmstraße 23,
»uS Zahringerstraße Nr. 17 V.

. au« Uhlaudstraße 26,
Haus Kronenstratze 49.

80 5C0

7 000
36 000

45 500
40000

5000
37 000

46 500

36000
22 360
40 000

35 000

6 900
29 800

60 000
109 000
90 000
42 000
6680

54 500

54 000
7 680

5 000
16000

23100
17 790
83 000

170

31950
62 000

23900

25400

31000

8 000

30 500

53050

45000
23 600
33 000
61000

Druck und Berlaa von Otto Reaß. Wssditraße Rr. 10 in Karlsruhe.
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